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SCHREIBEN VON JOHANN KONRAD VON BEROLDINGEN AN STADTSCHREIBER
BEAT JAKOB KNOPFLI , ZUG

"uff sin schriben lass ich Jne wüssen das ich one verners vermanen
willens noch vor Wyenacht die lathieren [=Sänfte , die aus der Hin¬
terlassenschaft von Konrad III , Zurlauben stammte und die Johann

Konrad von Beroldingen 1630 von Beat II , Zurlauben für 180 gl . ge-



kauft hatte ] 1 ab hollen will lassen , undt üch um alless erlichen be-
fridigen , das were auch vorlangest beschechen wan nit allerley unge-
legenheytten Jngerissen wie er dan woll weyst . derhalben welle er
sich noch die wenige Zitt geduldten , harzwüschendt soll Jme sin ge-
bürendter Zinss volgen . Gott undt Maria mit unss . . .
"dem Poten syn Lohn . . . [ 20 ] bz.
Zuvor Jm octobrj Jns Thurgeüw [d . h . nach Sonnenberg , wo
Beroldingen Gerichtsherr war ] gschickht . . . [ 24 ] bz.
Lentzen [ =L e n z ] buob wider ussin 1 gl.
Jtem gen ury 2 etlichmohlen 1 gl . 20 ss
Baltz T r u f f 1 gl . "

1) s . Zurlaubiana AH 105/38 spez . Anm. 2 sowie AH 123/54 - 56
2 ) s . ebenda etwa AH 105/43

Original , Siegel flachgedrückt , mit Dorsualnotizen von Beat II . Zur¬
lauben - AH 123 , 164
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